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Die Schrift der alten Ägypter bestand aus verschiedenen Zeichen (Bildern).
Diese Zeichen nennt man Hieroglyphen. 

A B C/CH D E

F G H I J

K L M N O

P Q R S SCH

T U
V

W

X Y Z

Aufgabe 1

Errate folgende Wörter: 

 

 

Aufgabe 2

Schreibe in der Bildsprache. 

Pharao:     

Kleopatra: 

Zusatzaufgabe

Schreibe weitere Wörter auf.

 Eine rätselhafte Schrift

Name:Station 2
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Die Ägypter glaubten an das Leben nach dem Tod. 
Es wurde als das „ewige Leben“ angesehen. 
Das Grab wurde noch zu Lebzeiten nach den Wünschen des Besitzers gebaut. 
Einigen Pharaonen gefiel als Grabstätte die Pyramide.

Nach dem Tod gab man dem Pharao alles Wichtige für das Leben in der Ewigkeit mit. 
So legte man ihm Nahrung, Schmuck, Krüge, Schalen und ein „Totenbuch“ mit in die 
Grabkammer. Ein Totenbuch war eine Sammlung von Gebeten und magischen Sprüchen. 

Der Leichnam wurde einbalsamiert. 
Er wurde so vor dem Verwesen geschützt. 
Es entstand eine Mumie. 
Zum Schutz vor Räubern lag der Eingang 
der Pyramiden versteckt.

Aufgabe 

Lies den Text sorgfältig und beantworte die Fragen.

a) Was gab man den Toten mit ins Grab?

  

  

  

b) Was ist das Totenbuch?

  

  

  

c) Was wollten die Räuber stehlen?

  

  

  

 Totenkult und Pyramiden

Name:Station 3
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Griechenland besteht aus vielen kleinen Inseln und großen Gebirgen.
Im Sommer war es dort sehr heiß. 
Griechenland hatte nur wenig Ackerland. Hier wurde Getreide angebaut.
In den Ebenen konnte man gut Weinstöcke und Olivenbäume pflanzen. 
In den Bergen züchtete man vorwiegend Schafe und Ziegen. 
Im Meer fing man Fisch. 
Griechenland liegt sehr günstig am Mittelmeer. 
Deshalb besaß es viele Schiffe. 
Über das Meer konnten die Händler leicht reisen. 
An den Küsten bildeten sich deshalb große Stadtstaaten (Polis). 
Zwei wichtige Polis sind Athen und Sparta. 
In Athen lebten damals schon 250 000 Menschen.

Aufgabe 1

Lies den Text sorgfältig und beantworte die Fragen.

a) Was wurde auf dem Ackerland angebaut?

  

  

b) Was wurde in den Ebenen angebaut?

  

  

c) Was wurde in den Bergen gezüchtet?

  

  

Aufgabe 2

Welche Waren aus Griechenland findest du noch heute im Supermarktregal?

  

  

  

 Griechenland und seine Polis

Name:Station 1
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Aufgabe 1

Finde zu jedem Satzanfang das passende Ende. 
Schreibe jeweils die dazugehörige Zahl in das Kästchen am Ende.

1
In Sparta wurden Jungen und Mäd-
chen gleich nach …

…  sechsten Lebensjahr gleich 
erzogen.

2 Jungen und Mädchen wurden in 
Athen bis zum …

… der kampfestüchtige Soldat.

3 Als Erziehungsideal galt in Sparta … … zu den Schulen keinen Zutritt.

4 Reiche Athener Söhne wurden zu … … in staatlichen Erziehungslagern. 

5
In Sparta lebten die Jungen 
ab dem 7. Lebensjahr fern des 
Elternhauses …

…  redegewandten, klugen und 
überzeugenden Politikern 
erzogen.

6 Kinder von armen Athenern 
hatten …

…  der Geburt getrennt. 
Schwache und kranke Kinder 
wurden ausgesetzt.

Aufgabe 2

Male die Aussagen über Athen grün und die über Sparta gelb an.

 Erziehung in Athen und Sparta

Name:Station 2
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Aufgabe 

Welcher Gott steht für welches Schicksal? 
Schneide die Puzzleteile aus und setze sie richtig zusammen.

 Griechische Götterwelt

Name:Station 3

Liebesbeweise

Ehebruch

Bevorstehender 
Krieg

Schiffskatastrophe

BlühenderHandel

Aphro
dite

H
er

a

Poseidon

A
res

Hermes
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Aufgabe 1

Im antiken Griechenland wurde Kochen als Kunst gesehen.
Wohlhabende Griechen stellten Köche ein.

Versuche gemeinsam mit deinen Mitschülern folgendes Rezept nachzukochen.

Für 2 Personen

Zutaten:

• 2 Brötchen
• 3 bis 4 Esslöffel Olivenöl
• 120 g geriebener Käse
• 120 g in Scheiben geschnittene Oliven
• 4 Scheiben Salami

Küchengeräte:

• Pinsel
• Backblech
• Backpapier
• Backofen

Zubereitung:

1. Heizt den Backofen auf 180 °C vor.

2. Schneidet die Brötchen auf.

3. Bestreicht mit dem Pinsel die Brötchenhälften vorsichtig mit Olivenöl.

4. Legt Oliven, Käse und Salami auf die Hälften.

5. Legt das Backblech mit Backpapier aus.

6. Legt die Brötchenhälften vorsichtig auf das Backblech.

7. Backt die Brötchenhälften bis der Käse zerlaufen ist. (ca. 10 Minuten)

Guten Appetit!

Aufgabe 2

An welches bekannte Gericht erinnert dich das Rezept?  

 Essen und Trinken 
 im antiken Griechenland

Name:Station 4

07403_Inhalt.indd   3107403_Inhalt.indd   31 14.01.2014   14:44:1614.01.2014   14:44:16

Aus dem Werk 07403 "Geschichte an Stationen 5-6 Inklusion" BN: 07403 – Auer Verlag - AAP Lehrerfachverlage GmbH, Donauwörth




